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5.2. Verhaltensrichtlinien Jugendspieler 

1) Wir sind spätestens 15 Min. vor Trainingsbeginn in der Kabine,  ziehen uns zügig um, um pünktlich beginnen zu 

können. 

 

2) Wir begrüßen und verabschieden Mitspieler, Trainer und in der Folge auch Eltern per Handschlag. 

3) Wir beteiligen uns beim Auf- und Abbau der Übungsgeräte und Tore. 

 

4) Wir sind fair zu Mit- und Gegenspielern, Trainern, Schiedsrichtern und Fans (auch des Gegners).  

Wir gehen wertschätzend und respektvoll miteinander um. Dazu zählt, dass wir Beleidigungen und beleidigende 

Begriffe aus der aktuellen Jugendsprache nicht dulden (z.B. „Du Spast“, „du Mongo“, „du Nazi“, „Kanake“). 

 

5) Wir verhalten uns in der Kabine ruhig und angemessen (z.B. keine Handy- und Videospiele), bei geschlossener Tür. 

 

6) Wir sind uns dessen bewusst, dass die Ziele des Teams immer wichtiger sind als die eigenen. 

 

7) Wir bringen sowohl im Training als auch im Spiel die erforderliche Einstellung, um erfolgreich zu sein. 

 

8) Wir sind uns stets bewusst dass unser Verhalten den Ruf unseres Vereins prägt. 

 

9) Wir entschuldigen uns rechtzeitig beim Fehlen von Training und Spielen. 

 

Leidenschaft: Ich lebe und liebe Fußball 

Lernwillig:  Ich will besser werden 

Disziplin:  Ich halte mich an diese Regeln und befolge die Anweisungen unseres Trainers 

Fan sein: Ich bin Fan der eigenen Mannschaft und des SVB und will Spaß haben 

 

 

 

Wir bekennen uns zu den Tugenden des Mannschaftssports:  

Verlässlichkeit, Disziplin, Einsatzwillen und Kameradschaft. 

 

  


